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(2) Entnahme von Blutproben ist ohne Einwilligung 
des zu Untersuchenden zulässig, wenn kein Nachteil für 
seine Gesundheit zu besorgen istt.

(3) Die Anordnung stellt dem Richter, bei Gefahr im 
Verzug auch der Staatsanwaltschaft und den Polizei- und 
Sicherheitsbeamten zu, die als Hilfsbeamte der Staatsan­
waltschaft ihren Anordnungen Folge zu leisten haben.

Anm.: In Abs. 2 sind die Worte ,,und andere Eingriffe, die nach den 
Regeln der ärztlichen Kunst zu Untersuchungszwecken vorgenommen,“ 
gestrichen worden, da die Verpflichtung zur Duldung derartiger Eingriffe 
demokratischen Grundsätzen widerspricht. — Im übrigen vergl. Anm. zu 
§ 80a.

Lichtbilder, Fingerabdrücke.
§ 8 1 b

Soweit es für die Zwecke der Durchführung des Straf­
verfahrens oder für die Zwecke des Erkennungsdienstes 
notwendig ist, dürfen Lichtbilder und Fingerabdrücke des 
Beschuldigten auch gegen seinen Willen aufgenommen und 
Messungen oder ähnliche Maßnahmen an ihm vorgenom­
men werden.

Anm.: Vergl. Anm. zu § 80a.

Im Vorverfahren.
§ 82

Im Vorverfahren hängt es von der Anordnung des Rich­
ters ab, ob die Sachverständigen ihr Gutachten schriftlich 
oder mündlich zu erstatten haben.

Neue Begutachtung.
§ 83

(1) Der Richter kann eine neue Begutachtung durch die­
selben oder durch andere Sachverständige anordnen, wenn 
er das Gutachten für ungenügend erachtet.

{2) Der Richter kann die Begutachtung durch einen an­
deren Sachverständigen anordnen, wenn ein Sachverstän­
diger nach Erstattung des 'Gutachtens mit Erfolg ab- 
gelehnt ist.

(3) In wichtigeren Fällen kann das Gutachten einer 
Fachbehörde eingeholt werden.
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